
KT Bezirk Gemeinde Ort rsoso Revision

SO Thierstein Bärschwil Bärschw¡l-Station
Inventar der schützensweden
ortsbilder der schweiz
1. Fassung 11.1982/hjr

Sied lungsart/Einstuf ung
Spezialfall von regionaler Bedeutung

Fabrikort, Standort vorindustr¡ellen Gewerbes und ehemaliger Sitz der Glashüttenbetreiberfamilie Gressly am

Kopf einer Strassenbrücke und an der Mündung des Stürmenbachs in die Birs. Über den auf einem schmalen
Uferstreifen situierten Bauten erheben sich eindrücklich die flachliegenden Kalkbänke des Landsbergs.

Bewertung

XXI Lagequalitäten
Hohe Lagequalítäten wegen der Situation des kleinen Orts in der eindrücklichen, weitgehend intakten
Juralandschaft, an der Mündung eines Seitentals in die Birs auf einem schmalen Uferstreifen unterhalb der
Kalkbänke der sogenannten Court-Formation.

XX Räumliche Qualitäten
Gewisse räumliche Qualitäten wegen der Reihung von lndustrie- und Gewerbebauten entlang dem rechten

¡ Ufer der Birs und der Torbildung im Bereich der Rundbogenbrücke.

XX Architekturhistorische Qualitäten
Gewisse architekturhistorische Qualitäten wegen der Glashütte Laufen als Beispiel eines frühindustriellen
Ensembles mit gut erhaltenen Gewerbebauten und des ehemaligen Wohnsitzes der Familie Gressly aus dem
18. Jahrhundert.
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¡nventare,ch GmbH
M. Zweifel/G. Aurora
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Bä rschwil-Station
Gemeinde Bärschwil, Bezirk Thierstein, Kanton Solothurn

Aufnahmeplan .l 
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Grundlage: UP, 20OB
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KT Bezirk Gemeinde Ort ISOSO RevisÌon

SO Thierste¡n Bärschw¡l Bärschwil-Station Aufnahme basieft auf dem
lnventar der schützenswerten
Onsbilder der Schweiz

1. Fassung 11.1982/hjr

¡nventare.ch GmbH
M. Zweifel/G. Aurorâ

72.2017
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Baugruppe
U mgebu ngsrichtung
Umgebungszone
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Gewerbe- und lndustriebauten an der Mündung eines Zuflusses in die Birs, 18.h9. )h., Standort
einer seit dem 17.Jh. bezeugten Eisenschmelze

Glashütte, zu einer langen Zeile verbundene zwei- bis dreigeschossige Gewerbebauten, ältester Teil

am Brückenkopf, 18. Jh., jüngere Anbauten 19.Jh., bis 1854 in Betr¡eb

Stationsgebäude Bärschwil an der 1875 eröffneten Basel-Delsberg-Linie, schlichter zweigeschossiger
Bau unter Satteldach mit zur Birs hin vorkragendem Perrondach, M.20.Jh.

Ehem. Wohnhaus, Geburtshaus des Bärschwiler Geologen Amanz Gresly, heute Verwaltungsbau
e¡ner Steine-, Erde- und Baustoffhandelsfìrma, zweigeschossiger, massiver Bau unter
Krüppelwalmdach, 18.Jh.

0.1.4 Stützmauern aus Bruchstein

0.1.5 Stürmenbach, Zufluss der Birs (auch 0.0.1)

Enges Seitental der Birs

0.0.1 Von einer Fahrstrasse begleiteter Stürmenbach (auch 0.1.5)

Schmaler Wiesenstreifen zwischen bewaldetem Nordhang des Landsbergs und Birs

0.0.2 Birs und Bogenbrücke

0.0.3 Linksufriger Brückenkopf auf basellandschaftlichem Kantonsgebiet, Wohnbauten und Gasthaus,

8.79./A.20.Jh.

0.0.4 Gelände der ehem. Hydraulischen Kalk- und Gipsfabrik Bärschwil, eröffnet 1875, spãter
Zementfabrik und ab 1913 Terrazzo-Jurasitwerk, seit 1998 Steine-, Erde- und Baustoffhandelsfirma

0.0.5 Trassee der Basel-Delsberg-Bahn (auch Jurabahn) entlang der Birs, eröffnet 1875

0.0.6 KantonsgrenzezuBasel-Landschaft

Nummer Benennung

0.1

0.1.1

0.7.2

0.1.3
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Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Datum/Bearbeiter

'I . Fassung LI/82 r.jr

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

architekturhistorische Oual itäten

zusätzliche Oualitäten

Kt. Bez. Gemeinde Ort

o aufgenommen
X besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen. Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

Die klejne Basisstation des hochgelegenen Dorfes Båirsct¡^¡il, die z.T. ar:f dsn
Gsnej¡deboden von IJaufen, z.T. auf jenøn von B¿irschwil liegt, gehört in die
Rej-tre der klei¡en Industrieorte, wie sie sich i¡ den er¡gen Tä1ern des Jtrras
häufig fi¡rden.
Sei¡er¡ Urspnrng hatte die Siedlung allerdings als Pferdepost-Iialt und mögliclrer-
wej-se a1s Badestation. Von ôieser Vergangentreít zeugt rpch heute der Gasthof
rrBadr' (un 1830 erbaut?).
1875 wurden die Bahnljnie und die Bahnstation eröffnet. Wenig später, i¡n Jahre
1883, nahm die Gips- und l(alJ<fabriJ< i}lren Betrieb auf. Heute r^ærden hier hatpt-
såichlich Jurasit-Edelputznaterialien hergestellt. Das FabrikgehÉiude wurde mehr-
fach erweiterE. und erschejrit ù¡ sei¡er heutigen Fonr als Cebaiudekcrplo< arr.s

allen Abschrrltten des 20.Jahrhu¡nderts.

Trotz seiner markanten lage beidseits der Birs irn engen Tal urd Èrotz meÌ¡rerer
j¡teressar¡ter Bauten lcann der Ort nicht, i¡s ISOS ar:fgencrnnen rrerden, da er
nicht die dazu rptige Anzahl Hauptbauten ar¡frøeisË.

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

o Dorf
o Weiler

o Spezialfall

lnventar der schützenswenen Ortsbilder der Schweiz (ISOS) Auftraggeber: Bund€samt fUr Forstwesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz, 30Ol Bem
Auftragnehmer: Architêkturbüro Sibylle Heusser-Keäer, Usteristrasse 23, 80O1 Zürich
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5380l5 - Båirschwil StationLaufen
Film-NummerOrtKt. Bez. Gemeinde

SO l0 Båirschw-il
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